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Abendandachten 
zur Passionswoche
Peterskirche  In der Passionswoche 
feiern wir in der Peterskirche an 
vier Abenden eine kurze Andacht 
im Hinblick auf den Karfreitag. Von 
Montag, 14. April, bis Donnerstag, 
17. April, versammeln wir uns 
jeweils um 18 Uhr zu Gesang und 
Gebet sowie zum Hören eines 
Abschnitts aus dem Evangelium. 
Gestaltet werden die Feiern von 
Rebekka Scartazzini und Studie-
renden des Quest-Studiengangs 
der  theologischen Fakultät. Dank 
ihres Engagements können die 
diesjährigen Andachten stattfin-
den. Musik: Ekaterina Kofanova 
und Louis van Niekerk.

Passionsmusik 
am Karfreitag
Peterskirche  Das Verhältnis zur 
Musik am Karfreitag ist in ver-
schiedenen christlichen Kirchen 
sehr unterschiedlich. In manchen 
Traditionen werden monumentale, 
hochdramatische Werke wie Pas-
sionsgeschichten aufgeführt. In 
anderen darf nur Chorgesang 
erklingen, auf Instrumentalmusik 
wird verzichtet. Mancherorts 
beschränkt man sich auf eine 
schlichte Psalmodie in der Über-
zeugung, dass kein Schmuckwerk, 
auch kein musikalische s, diesem 
besonderen Tag gerecht wird. 

Im Vertrauen darauf, dass die 
Musik Trauer, Hoffnung und alle 
Gefühle zum Ausdruck bringen 
kann, die sich nicht in Worte 
 fassen lassen, laden wir zum Pas-

sionskonzert am Karfreitag, 
18. April, 17 Uhr, in der Peterskirche 
ein (Eintritt frei, Kollekte). 

Gespielt und gesungen werden 
Werke von Bach, Schütz und 
Vivaldi. Im Zentrum des symme-
trisch aufgebauten Programms 
steht eine Komposition von Arvo 
Pär t, «My heart’s in the Highlands». 
Aufführende: Dina Picon, (Alt), 
Karoline und Germán Echeverri 
(Violinen), Ilze Grudule (Violon-
cello), Ekaterina Kofanova (Orgel).

Neuer Ad-hoc-Chor 
«zämme singe»
Chormusik zu Karfreitag  «Könne 
mir meh zämme singe? !», 
wünschte sich eine Gruppe von 
Gemeindemitgliedern. Dieser 
Wunsch geht nun in Erfüllung: 

Nach der Fasnacht startete der Ad-
hoc-Chor mit den Proben. Das Ziel 
ist der Karfreitagsgottesdienst im 
Stephanus. 

Die gesungene Musik kommt 
aus der Feder von J. G. Rheinberger 
und J. Rutter. Rheinbergers «Stabat 
Mater », Op. 13 8, beschreibt die 
Trauer Marias über das Leiden 
ihres Sohnes am Kreuz. Rutters 
Musik zeichnet sich durch warme 
Harmonien, eingängige Melodien 
und eine zugängliche Klang-
sprache aus. 

Der Chor singt die Werke «A 
Clare Benediction» und «God Be In 
My Head». Diese Musik ermöglicht 
Zuhörenden und Singenden einen 
besinnlichen Moment im Trubel 
des Alltags.
Karfreitagsgottesdienst, 18. April, 
10 Uhr, Gemeindehaus Stephanus

Christus ist 
auferstanden!
Osterfeuer  Am Ostermorgen, 
am 20. Apri l, versammeln wir uns 
um 6 Uhr vor der Peterskirche am 
wärmenden Osterfeuer. Wir gehen 
in die noch dunkle Kirche und 
sehen, wie die neue Osterkerze 
entzündet wird, hören Worte des 
Evangeliums, singen und beten. 

Der Ostersonntag war traditio-
nell ein Tauftag – in dieser Feier 
erinnern wir uns an unsere eigene 
Taufe. Gestaltet wird die Feier 
von Pfarrerin Rebekka Scartazzini 
und dem AK St. Peter. Danach 
geniessen wir gemeinsam ein 
kleines Frühstück im Chorraum.  
FÜR DEN AK ST. PETER: 
REBEKKA SCARTAZZINI

Fokus

Agenda

«Von der gött-
lichen Kunst, 
den Tod zu 
überwinden»

Osternacht  Wir beginnen in 
der dunklen Kirche, sehen 
nichts, hören aber etwas; 
nämlich die Geschichten 
von der Schöpfung, der 
Befreiung und der Erlösung. 
So nähern wir uns Schritt 
für Schritt der österlichen 
Botschaft von der Auferste-
hung. Und so erhellt sich 
auch unser Kirchenraum 
mit unseren Kerzen und 
dem dämmernden Morgen. 
Auch dieses Jahr werden wir 
Taufen miterleben und 
gemeinsam in den Osterju-
bel einstimmen. Fest zu 
unserer Tradition gehört 
auch das anschliessende 
Osterzmorge mit reichhal-
tigem Buffet um circa 7 Uhr.
Sonntag, 20. April, 5.30 Uhr

Ferien 60plus

Die Ruhe geniessen, Ferien 
dort verbringen, wo es am 
 schönsten ist:  direkt am See, 
mit wunderschöner Sicht 
auf die Obwaldner Bergwelt. 
Aber auch die Umgebung 
hat viel zu bieten:  einen 
Ausflug nach Melchsee-
Frutt, eine Schifffahrt auf 
dem Sarnersee,  einen 
Rundgang durch die Alt-
stadt in Sarnen oder  einen 
Spazierweg dem idylli-
schen Uferweg entlang. 

Eine ideale Möglichkeit, 
um sich zu erholen und 
Gemeinschaft mit anderen 
zu erleben. 
1. bis 6. September, Hotel 
Kurhaus, Sarnersee

Gottesdienste
Freitag, 4. April
19.30 Uhr: SOS-Jugendgottes-
dienst
Sonntag, 6. April
10 Uhr: Pfarrer Andreas Manig, 
Kinderhüte, Kinderträff und 
Teenie-Club, anschliessend 
Kirchgemeinde versammlung
19.30 Uhr: OG – Abendgottes-
dienst, Sozialdiakon Joël Drozd, 
anschliessend Bistro
Palmsonntag, 13. April
10 Uhr: Pfarrer Andreas Manig, 
Kinderhüte und Kinderträff, 
anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr: OG – Abendgottes-
dienst, anschliessend Bistro
Karfreitag, 18. April
10 Uhr: Pfarrer Andreas Manig, 
mit Abendmahl
Ostersonntag, 20. April
5.30 Uhr: Osternachtsfeier mit 
Taufen, Pfarrer Andreas Manig 
und Team, anschliessend 
Osterzmorge für alle
10 Uhr: Sozialdiakon Joël Drozd
Sonntag, 27. April
10 Uhr: Sozialdiakon Mischa 
Müller, Kinderhüte und 
Kinderträff, anschliessend 
Kirchenkaffee
19.30 Uhr: Worshi p-Abend, 
mit Abendmahl, anschliessend 
Bistro

Weitere Anlässe
Frauenbibelgruppe. Dienstag, 
1. und 29. April, 9.30 Uhr
Strick-Treff. Für alle, welche 
Freude am Handarbeiten haben. 
Dienstag, 8. April, 9.30 Uhr
Mütter im Austausch. 
Mittwoch, 9. April, 9.30 Uh r, an 
der Rigistrasse 14
Mittagsclub. Freitag, 11. April, 
12 Uhr, Infos bei Daniel Häsler, 
061 386 92 44
Join. Treffpunkt für Jugend-
liche ab 12 Jahren. Samstag, 
12. April, 19 Uhr, Infos bei 
Mischa Müller, 078 868 58 93
Café Oase. Sich begegnen, 
 sich austauschen,  geniessen : 
 ein offener Treffpunkt
  für Menschen ab 60. Mittwoch, 
30. April, ab 14.30 Uhr 

Kontakt
Kirchgemeinde Thomas:  
Esther Müller, Sekretariat, 
061 386 92 40, 
thomas@erk-bs.ch 
Thomaskirche: 
Hegenheimer strasse 229

Thomas

Auf Augenhöhe mit Gefangenen
Gefängnisseelsorge  «Ich war krank, und 
ihr habt euch um mich gekümmert. Ich 
war im Gefängnis, und ihr habt mich 
besuch t.» (Mt 25, 36). Bis heute haben sich 
unzählige Menschen von Jesu Worten 
in spirieren lassen und sich um Hun-
gernde, Kranke und auch Gefangene 
gekümmert – immer im Wissen: In jedem 
Menschen begegnet uns Christus selbst. 

Am Freitag, 4. April, 19 Uhr, im Event-
Saal der Steinenkirche, Wallstrasse 12, 
wollen wir dem christlichen Engagement 
für Gefangene Raum geben. Als Gast 

begrüssen wir Esther Köchlin, die heute 
in der Seniorensiedlung Johannstor lebt 
und sich in den 1980er-Jahren ehrenamt-
lich in der Gefängnisseelsorge engagierte, 
zunächst als Einzelperson, später als Teil 
des Schwarzen Kreuzes. Diese Organisa-
tion bringt seit über 100 Jahren Menschen 
von «draussen» mit Menschen, die in Haft 
leben, zusammen. Ebenso begrüssen wir 
einen ehemaligen muslimischen Gefan-
genen, der im Gefängnis Christ wurde, 
und seinen Betreuer.  FÜR DAS TEAM: JAMIN 
DEUTSCHER UND SIMONE WOLF

Zur Web site
www.thomaskirche.ch

 Informationen 
zu Gottesdiens-
ten und Veran-
staltungen

Monatsgedanken 

Was ist 
meine Berufung?

SOZIALDIAKON MISCHA MÜLLER

Diese Frage beschäftigt wahr-
scheinlich die meisten Menschen 
an irgendeinem Punkt in ihrem 
Leben. Wo soll ich mich engagie-
re n, und worin hat Gott mich 
begabt? Die Bibel gibt uns in 
Markus 3, 14  f. einen Hinweis 
darauf, was unsere Berufung ist.

«Und er bestimmte zwölf, die er 
auch Apostel nannte, die mit ihm 
sein sollten und die er aussenden 
wollte, zu verkündigen und mit 
Vollmacht die Dämonen auszu-
treiben.»

Als Nachfolger von Jesus gilt 
dieser Vers auch uns. 
Unsere erste Berufung ist dem-
nach «mit ihm sein». Wir sollen 
Gemeinschaft mit Jesus haben, 
von ihm lernen und uns verän-
dern lassen. Erst danach kommt 
unsere Berufung zum Dienst 
in Gottes Reich. Oft sind wir 
auf Action aus! Wir wollen
investieren und arbeiten, 
dabei vergessen wir häufig 
unsere erste Berufung. 
Jesus möchte, dass wir bei 
ihm sind.

Singt am Karfreitag in der Peters-
kirche: Dina Picon.

Kirch-
gemeinde-
versamm-
lung
Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Feststellung der Präsenz
4. Jahresbericht 2024
5. Jahresrechnung 2024
 a. Rechnung 2024
 b . Revisorenbericht
 c. Décharge an den Kassier
 d. Wahl der Revisoren
6.  Bilderbogen 

zum vergangenen Jahr
7.  Erneuerungswahlen 

2025– 2029 Kirchen-
vorstand, Synode und 
Wahlvorbereitungs-
kommission

8.  Stellenplanung, 
Finanzplan 2026–2029

9.  Ausblick auf das Pro-
gramm bis Ende Jahr

10.  Anfragen und Anre-
gungen von Gemeinde-
mitgliedern

11.  Informationen, Varia und 
Abschluss

Der Jahresbericht mit Rech-
nung und die Wahlliste liegen 
in der Kirche auf oder sind auf 
unserer Website zu finden. 
Stimmberechtigt sind alle Kir-
chenmitglieder der Thomasge-
meinde ab 16 Jahren. Herzlich 
willkommen sind alle Gemein-
deglieder mit und ohne Stimm-
recht.
Sonntag, 6. April, circa 11.30 Uhr

Anlässe zu Ostern




